
Ursula Fischer-Schwanhäußer – und – Gebhard – Schönfelder – 

Stiftung (UFS&GS-Stiftung) 

Leitlinie für die Stiftung ist: 

„Die Stiftung will ideelle und materielle Zustimmung zu Projekten signalisieren, die 

dazu beitragen, das Zusammenleben in unserer Heimatstadt zu fördern, 

unabhängig von Herkunft und gesellschaftlicher Zugehörigkeit“. 

 

Bericht 2016 (Gründung) bis 2019: 
 

Stiftungsjahr 2016 - Vorbereitung der Gründung 

Im April 2016 begannen die Vorarbeiten zur Stiftungsgründung. Als ersten Gesprächspartner 

bot sich uns die Stiftungsverwaltung der Stadt Nürnberg an. Die ersten Gespräche wurden 

sehr konstruktiv geführt. Die Stiftungsverwaltung leitete alle Formalitäten ein, die es für die 

Gründung einer Stiftung bedarf, u.a. Gespräche mit der Stadtverwaltung, der Regierung von 

Mittelfranken und dem Finanzamt. 

Nachdem diese Vorbereitungsarbeiten erfolgreich abgeschlossen werden konnten, wurde 

die  

Ursula - Fischer-Schwanhäußer - und - Gebhard - Schönfelder - Stiftung (UFS&GS-Stiftung) 

durch den Nürnberger Stadtrat am 17. November 2016 gegründet und mit Übergabe der 

Anerkennungsurkunde durch die Regierung von Mittelfranken am 02. Dezember 2016 

offiziell gestartet. 

 

Die Anregungen und die Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Stiftungsverwaltung waren gerade in der Gründungsphase sehr gut und hilfreich. Deshalb 

auch ein herzliches Dankeschön für die vergangenen Monate, verbunden mit dem Wunsch, 

auch zukünftig eine gemeinsame erfolgreiche Zusammenarbeit zu haben. 

 

Auszüge aus der Satzung 

§ 2 Stiftungszweck 

(1) Zweck der Stiftung ist die Förderung der Jugendhilfe und der Erziehung … mit 

Schwerpunkt in Nürnberg ... 

(2)  Die Verwirklichung des Stiftungszwecks erfolgt insbesondere 

 durch Maßnahmen und Projektezur Förderung der Kinder und jungen Menschen, 

besonders der vom Bildungswesen gering erreichten Familien im kulturellen, 

musischen und allgemeinbildenden Bereich oder 

 durch Förderung dieser Kinder und jungen Menschen unmittelbar, dabei ist auch die 

Förderung von Flüchtlingen … möglich. 

 



(3) Die Stiftung kann auf Vorschlag von Carolin und Tobias Fischer auch Maßnahmen und 

Projekte in Berlin zur Förderung vorschlagen. 

 

§ 3 Gemeinnützigkeit 

(1) Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige 

Zwecke …. 

(2)  …. 

 

§ 4 Grundstockvermögen 

(1)  Das Grundstockvermögen besteht zum Zeitpunkt der Stiftungsgründung aus 125.000€. 

(2)  … Die Stiftung wird im Erbfall bedacht. 

(3)  Das Grundstockvermögen ist in seinem Wert dauernd und ungeschmälert zu erhalten. 

 

§ 5 Verwendung der Vermögenserträge und Zuwendungen 

(1)  Die Stiftung erfüllt ihre Aufgaben aus den Erträgen des Grundstockvermögens und aus 

den Zuwendungen, die nicht ausdrücklich zur Stärkung des Grundstockvermögens bestimmt 

sind. ….. 

(4) Ein Rechtsanspruch Dritter auf Gewährung der jederzeit widerruflichen Förderleistungen 

aus der Stiftung besteht aufgrund dieser Satzung nicht. 

 

§ 6 Stiftungsorgan 

(1)  Die Stiftung wird von den Organen der Stadt Nürnberg vertreten und verwaltet. 

(2)  … 

(3)  Für die Stiftung wird ein Kuratorium gebildet, das über die satzungsgemäße Verwendung 

der Stiftungsmittel nach §2 „Stiftungszweck“ entscheidet. 

 

§7 Kuratorium 

(1)  Das Kuratorium besteht aus drei Mitgliedern. 

(3)  Dem Kuratorium gehören an: 

 der/ die jeweilige Stadtkämmerer/ in 

 der Stifter, oder dessen Vertreter/ in 

 der/ die Vertreter/ in der Stadt Nürnberg für den Bereich des Referates für Jugend, 

Familie und Soziales. 

(8)  Die Kuratoriumsmitglieder sind ehrenamtlich tätig. … 

 

§ 11 Stiftungsaufsicht 

(1)  Die Stiftung unterliegt der Aufsicht der Regierung von Mittelfranken. 

(2)  … 

 

Nürnberg, 28.10.2016  Stifter     

Nürnberg, 23.11.2016  Oberbürgermeister Maly Stadt Nürnberg 

Ansbach, 02.12.2016      Regierung von Mittelfranken  



Verwaltungsaufwand der Stiftung 

Prüfbericht         ca.         400,00€ 

jährliche Verwaltungskosten      ca.         4,06% auf Erträge 

Bisherige ø Verzinsung      ca.         2,50% 

 

 

Jahresbericht-Gründungsjahr 2016 

Er geht auf die Gründungsphase der Stiftung ein und stellt sie deshalb noch einmal mit 

Fakten und Daten vor:  

Im Dezember 2016 Gründung der Stiftung als rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts. 

Sitz der Stiftung ist Nürnberg. 

Der Wirkungskreis bezieht sich auf Nürnberg, max. 10% der jährlichen Ausschüttung für den 

Raum Berlin. 

Verwaltet wird die Stiftung durch die Stadt Nürnberg-Stiftungsverwaltung. 

Grundstockvermögen (Stand bei Gründung Dez. 2016):     125.000,00€ 

 

Das Jahr 2016 wurde für die Stiftung mit der Eröffnungsbilanz abgeschlossen. 

 Eröffnungsbilanzsumme     124.750,27 € 

 Gewinnverwendung (G + V; Stand: 31.12.2016)              13,66 € 

  (= Zinsertrag abzüglich aller Nebenkosten) 

 

 

Stiftungsjahr 2017 

1. Kuratoriumssitzung: 

 Allgemeine Diskussion über die Arbeitsweise des Kuratoriums. Die Rolle der Stiftung 

im Zusammenspiel mit der Stiftungsverwaltung (z.B, Aufgaben, Informationspflicht, 

Verfahren mit den Antragstellern, Anlagenstrategie u.a.) 

 Jahresabschluss und Gewinnverwendung 

 Erste Projektfinanzierungen wurden beschlossen: 

- Tanzpartner e.V.        1.900,00€ 
 
„Tanzpartner hat das Ziel, Kindern und Jugendlichen unterschiedlicher Herkunft, Alter 

und Geschlecht zeitgenössischen Tanz als Kunstform näher zu bringen und so eine 

sinnlich-ästhetische Kommunikationsebene zu schaffen. 



Dies bietet im Sinne der ganzheitlichen Bildung die Chance, den eigenen Körper mit 

seinen Bewegungsmöglichkeiten neu zu erleben und die Identitätsentwicklung zu 

unterstützen“. 

 

- Fränkisches Bildungswerk e.V.       2.000,00€ 

Projekt mit Schülerinnen und Schülern von Grund- und Hauptschulen: 

WIR-Projekt für Übergangsklassen. 

 „Ziel ist es, die Resilienz und Integrationsfähigkeit des Kindes zu erweitern. 

 Erweiterung der Handlungskompetenz von Lehrkräften in Übergangsklassen, um die 

 Resilienz und Integrationsfähigkeit von Kindern in ihren Klassen zu stärken“. 

 

 - Stiftung Sozialidee         4.000,00€ 

 Interkulturelles Schattentheater 

 „Kindernicht-deutscher Herkunft erfahren durch Verwendung ihrer bzw. anderer 

 Familiensprachen im öffentlichen Raum Wertschätzung und Anerkennung für diese, 

 ebenso ihre Eltern. Deutsche Kinder erleben andere Kulturen, setzen sich damit 

 auseinander,tauschen sich aus“.     

 

 - Kulturrucksack        2.000,00€ 

„Abbau von Schwellenängsten gegenüber Kulturangeboten. Kulturelle Bildung 

unabhängig von Herkunft und dem Einkommen der Eltern für alle Kinder unserer 

Gesellschaft selbstverständlich werden zu lassen. Sozialen und bildungspolitischen 

Ungerechtigkeiten direkt entgegen zu wirken“. 

 

 Stiftungskapital (Stand: 31.12.2017):      127.966,16 € 

 Gewinnverwendung (G + V, Stand 31.12.2017)               922.15 € 

 Die Förderung In Höhe von             9.900,00 € 

 

Die 4 Projekte konnten durch Spenden in Höhe von         10.000,00 € 

ermöglicht werden. 

 

 



Stiftungsjahr 2018 

2. Kuratoriumssitzung: 

 Jahresabschluss 2017 und Gewinnverwendung 

 Beschlossene Projekte 

- Tanzpartner e.V.         4.100,00 € 

gleiche Zielsetzung wie 2017 

 

- MitMachMusik e.V.          5.000,00 € 

„Integration der geflüchteten Kinder und Jugendlichen durch gemeinsames 

Musizieren. Stärkung der Persönlichkeit, des Selbstwertgefühls und Selbstbe-

wusstseins. Überwindung der durch Flucht und/ oder Krieg und Verlust der Heimat 

erworbenen Traumata. Aufbau zu gleichwertigen Mitgliedern unserer Gesellschaft“.  

 

- Wings to School         2.000,00 € 

„ehrenamtliche Deutschförderung: Lehr- und Lernmittel, Bewerbungshilfe, Projekte, 

die interkulturellen Austausch fördern, Projekte der Anerkennung ehrenamtlichen 

Engagements von Menschen mit und ohne Fluchthintergrund“. 

„Handlungsfähigkeit der Nürnberger Helferinitiativen in der ehrenamtlichen 

Integration / Flüchtlingshilfe sicherstellen“. 

 

- ROCK YOUR LIFE             600,00 € 

„JobCoach ist das gemeinsame Entdecken der Stärken, Interessen, Werte und 

Visionen von Schülern und Studierenden durch unterschiedliche (sozialpädagogische) 

Methoden. Außerdem findet eine Reflexion der Beziehungen durch Supervision und 

die Entwicklung einer Berufsorientierung statt“. 

 

- Unterstützung der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe        750,00 € 

„Handlungsfähigkeit der Nürnberger Helferinitiativen in der ehrenamtlichen 

Integrationsarbeit/ Flüchtlingshilfe sicherzustellen“. 

 



 Stiftungskapital (Stand 31.12.2018)     130.326,42 € 

 G + V (Stand 31.12.2018)             993,35 € 

 Die Förderung in Höhe von       12.450,00 € 

 

Die 5 Projekte konnten,wie im Vorjahr durch Spenden, 

in Höhe von          15.000,00 € 

ermöglicht werden. 

 

 

Stiftungsjahr 2019 

3. Kuratoriumssitzung: 

 Jahresabschluss und Gewinnverwendung 2018 (G + V) 

 Kapitalrücklage 

In einem Anschreiben an die Regierung von Mittelfranken wurde von der  Stiftung die 

Auflage „Zuführung einer Kapitalrückstellung als Inflationsausgleich“ in Frage gestellt 

und um eine befristete Aussetzung gebeten. 

Die schon länger anhaltende niedrig Zinsphase führt zu immer geringeren Zinsen  bei 

den Kapitalanlagen. Das kann bei kleineren Stiftungen bis zur Handlungsunfähigkeit 

führen. 

Die Anfrage wurde negativ beantwortet. 

Die UFS&GS-Stiftung ist weiterhin bemüht, ihre Handlungsfähigkeit durch die 

Gewinnung von Spenden zu erhalten. 

 

 Kurzdarstellung 

 Die Kurzdarstellung der Stiftung auf  www.stadtfinanzen.nuernberg.de wurde 

 überarbeitet. 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Wurde bisher noch nicht betrieben. Die Voraussetzungen werden z.Z. geschaffen. 

 Website und Informationsfaltblatt sind in Vorbereitung 

 



 Förderdauer 

 Es wurde festgelegt, dass die Förderung grundsätzlich nach drei Jahren beendet 

 werden soll. Ausgenommen sind in der Regel zweckgebundene Zuweisungen. 

 Anlagenstrategie 

Die weiterhin zu erwartende geringen – und vermutlich noch weiter sinkende 

Rendite – führen in Zukunft noch zu größeren Einschränkungen bei der Förderung 

von Projekten. 

Das war Anlass zu einer intensiven Diskussion über dieAnlagenstrategie der UFS&GS-

Stiftung, um siein Übereinstimmung mit der mit der Stiftungsverwaltung 

weiterzuentwickeln.  

 Beschlossene Projekte 

 - TanzPartner e.V.         4.200,00 € 

 gleiche Zielsetzung wie Vorjahr 

 

 - Radio Z          1.000,00 € 

 „Ziel ist, jungen Menschen eine Stimme zu geben und selbst am Prozess, Medien 

 kreativ zu gestalten, mitzuwirken, Medienkompetenz zu erlangen. Das interkulturelle 

 Zusammenarbeiten ermöglicht, Freundschaften zu knüpfen und sich aktiv gegen

 Rassismus, Diskriminierung und Stigmatisierung zu wenden“.  

 

 - Ich bin mehr - junge Geflüchtete erzählen – homunculus Verlag   3.000,00 € 

 „Das Projekt soll eine Sensibilisierung für die Flüchtlingsthematik in der Region 

 Nürnberg schaffen. Bei Veranstaltungen mit dem Buch klären die Studierenden der 

 Sozialen Arbeit über das Thema Flucht auf und sprechen mit dem Publikum über ihre 

 Erfahrungen mit der Arbeit mit jungen Geflüchteten“.  

 

 - MitMachMusik e.V.          6.000,00 € 

 gleiche Zielsetzung wie Vorjahr 

 

 - MitMachMusik e.V.          1.500,00 € 

 „Begleitend zu den Musikpatenschaften möchte MitMachMusik e.V. geflüchteten 

 Kindern und Jugendlichen ermöglichen, die hiesigen vielfältigen kulturellen Angebote 



 wahrzunehmen z.B. Philharmonie Berlin, Komische Oper Berlin, Konzerthaus 

 Berlin … ist kostspielig und für die Eltern oft nicht erschwinglich. 

Mit dem Fonds sollen folgende Ziele erreicht werden: Die Kinder erleben, wie die 

Arbeit eines Profimusikers aussieht, und was es heißt, vor großem Publikum zu 

spielen. Wie … das Zusammenspiel von Profi-Orchester und Dirigent? Bei einem Blick 

hinter die Kulissen, …“. 

 

 - Geniale Wissenschaft – selbst erleben – Schulmuseum Nürnberg  2.080,00 € 

 „Das Projekt „Geniale Wissenschaft – selbst erlernen“ möchte Jugendlichen aus 

 bildungsfernen Schichten für Wissenschaften interessieren und einer 

 weitverbreiteten Skepsis und Ablehnung gegenüber Wissenschaft fundiert 

 entgegenwirken. Zugleich soll das Problembewusstsein innerhalb der Universität für 

 die Bildungshindernisse von vermeintlichen und tatsächlichen bildungsfernen 

 Bevölkerungsschichten gestärkt und die inneruniversitäre Expertise für die 

 Lehramtsausbildung und Lehre weiterentwickelt werden“. 

 

 - Sommercamp 2020 – Bürgerstiftung Nürnberg    7.000,00 € 

 „Stärkung des Selbstbewusstseins der Kinder; Persönlichkeitsbilder; Erhöhung der 

 Sprach- und Sprachkompetenz; selbständiges Lernen üben; Lernen, in der Gruppe 

 zu arbeiten; ...“. 

 

 Stiftungskapital (Stand 31.12.2018)     127.966,16 € 

 Gewinnverwendung 2018 (G + V, Stand 31.12.2018)            993,35 € 

 Die Förderung in Höhe von       24.780,00 € 

 

Die 7 Projekte konnten, wie im Vorjahr durch Spenden, 

in Höhe von          17.500,00 € 

ermöglicht werden. 
 

 

 Projektbesuche 

Bisher ist es mir/ uns nur gelungen, die jährliche Produktion der Schülerinnen und 

Schüler des Projektes Tanzpartner e.V. zu besuchen. Eltern, Geschwister, 

Mitschülerund -schülerinnen und Freunde füllten die Tafelhalle bei guter Stimmung 



und mit neugierigerErwartung. Bei den einzelnen Tanzsequenzen konnte man bei 

den beteiligten Kindern die Freudeam Tanz unmittelbar erleben.  

Man konnte auch wahrnehmen, dass die Akzeptanz und Zusammenarbeit von 

Schulleitungen und Tanzpartner e.V. den Erfolgt des Projektes erst möglich machte. 

 

 

Insgesamt wurden von 2017 bis 2019      46.130,00 € 

(davon 45.500,00 € durch Spenden finanziert)  

an zwölf Projekte vergeben. 

 

 

 

Ausblick 2020 
 

 Projektbesuche und -gespräche führen. 

 Öffentlichkeitsarbeit – Materialien fertigstellen, Website erarbeiten 

 Spendenakquisition fortsetzen 

 

 

 

 

 

Nürnberg, Dezember 2019, UFS&GS-Stiftung, sf 


